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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 21.
Mittwoch den 27. Jänner 1875.

(284—1) Ni. 531.

Staats-Stipendien
für den Orauercurs an der höheren landwirthschast-

lichen Qhranstalt ..Francisco-Aojephinum" in
Mödiing.

Das k. k. Acterbaunünistcrium hat für den
Brauercurs, welcher am „Francisco-Iosephinum"
' " Mödling am 1. April 1875 eröffnet und am
26. Jul i 1875 geschlossen wird, drei Stipendien
v°n je Einhundert und fünfzig Gulden bewilligt.

Zur Aufnahme in den Brauercurs, dessen
Programm bei der Direction des „Francisco-
"vsedhinum" in Mooting behoben werden kann,
wird erfordert:

1. Der Nachweis einer guten Volksschul-
"ldung;

2. der Nachweis einer entsprechenden Ver-
ödung in einer Brauerei durch mindestens sechs
"ionate.

Stipendisten sind von der Entrichtung des
"hrhonorars nicht befreit.

Die mit den angeführten Nachweisen ver-
'^enen Gesuche sind

b i s 10 . M ä r z 1 8 7 5
" l die Direction des „FranciSco-Iosephinum" in
i d l i n g zu überreichen.

Wien am 8. Jänner 1875.
Dom k. k. Ackttbaumini l ier ium.

(293—8), Nr. 571.

Concursausschreibung.
y 3ur Wiederbesctzung der Secierdimer- zugleich
^"zlciaushilfsdienerstelle im hiesigen LandeSspî
"^ Mit welcher der Gehalt jährlicher 300 si.
2ü n " Anspruch auf Quinqucnnalzulagen zu je
aus l "b"nden ist, wird hiemit der Concurs

Mat 3 " ^ ^ " Nachweifung des Alters, der Hei-
sHstündigkeit, der Moralität, der bisherigen Be-
de, !^"2 und insbesonders der Kenntnis auch
die l!' Aschen Sprache und die Nachweifung über
,..^gnung zum Secierdienste welcher die Haupt-
.̂"egenheit diefes Postens bildet, gefordert. —

h ^ Instruction für diesen Dienstposten kann bei
^pitalsdirection eingesehen werden,

be' k ^ " l ) " haben ihre ducumentierten Gesuche
der Direction der Landeswohlthätigkettsanstalten

„ . .. b is 15. F e b r u a r 1 8 7 5
2" überreichen.

Laibach, am 23. Jänner 1875.

^ ^ o m krainischen Landeoauoschujse.

l ^ 7 - 1) Nr. 585.

Erkenntnis.
^ . I u l Namen Seiner Majestät des Kaisers
au ^ ^' ^ ^""bes- als Preßgcricht in Laibach
Us Antrag der l . t. Staatsanwallschaft zu Recht

1 8 7 ^ " ^ " ^ " " ^ i " der am 19. Jänner
eM ""gegebenen Nummer 14, der in Laibach
^7^^"^^" lch-P°l i t ischm Zeitschrift „810-
^ " W ^ w l i " auf der zweiten Seite abgedruckten,
q i n n " ^ ^ ^ " " ^ ^'^ ^ 'udiMu 15. M . " be-
endenÜ ' ""^ l " ^ in donw poiliuili iwli0 I^'uäi"
^ u " , ' - " " „1/ . Xllm«i«k6 holies 12.
vol i t^" ^ " " b " und mit „auulirunll dili l»
^ Ü ^ I . ^ ^ " beiden Eorrespondenzartikel, be-
" c h e n ^ Verbrenn, der Störung der öffent-
St G ? ! ". ^ " " " " 9 " ^ dem 8 65 M .
d°m 2 i M , " ^ " ^ 8 493 der St . P. O.
^ ^ ? ^ " l873, Z. 119 R. G. B., und den
V ^ 7 des Preßgesetzes vom 17.'Dezember
luchen d ^ ^ ' ^ - ^ 1^63, die über An.
schlau/ ' Staatsanwaltschaft versilate Be-
der ^ ' ? gunner 14 vou/i 9. Jänner 1875
^ " t e r ^ bestätiget und zugleich die

" "bmtung der gedachten Nummer verboten,

sowie die Vernichtung der mit Beschlag belegten
Exemplare, dann die Zerstörung des versiegelten
Satzes des beanständeten Artikels der obigen Zeit-
schrift angeordnet.

Laibach, am 23. Jänner 1875.

(263—2) Nr. 616.

Kundmachung.
Das k. k. Postamt in Adlefchiz wird mit

Ende dieses Monates aufgelassen.
Die dem Bestellungsdezirke dieses t. k. Post-

amtes zugewiesenen Ortschaften sind jenem des
k. k. Postamtes in Tschernembl vom 1. Februar
1875 angefangen einverleibt worden.

Hievon wird das correfpondierende Publicum
in Kenntnis gesetzt.

Trieft, am 18. Jänner 1875.

K . k. Postdirection.

(258 3) Nr. 740.

Postexpedientenstelle.
Die Posterpedientenstelle in Altenmarlt bei

Pölland, womit die Iahresbestalluug pr. 150 st.,
das jährliche Amtspauschale pr. 40 ft. und das
Iahrespaufchale pr. 365 ft. für die Unterhaltung
des täglichen Botenganges zwifchen Altcnmarlt
nach Tfchernembl verbunden ist, ist gegen Dienst-
Vertrag und Caution pr. 200 st. zu besetzen.

Die Bewerber haben in ihren längstens

b i n n e n d r e i Wochen
bei der gefertigten Direction einzubringenden Ge-
suchen das Alter, ihr sittliches Wohlverhalten, die
genossene Schulbildung, die bisherige Beschäftigung
und die Vermögensverhältnisse, so wie auch nach-
zuweisen, daß sie in der Lage sind, ein zur Aus-
übung des Postdienstes vollkommen geeignetes Lo-
cale beizustellen.

Nachdem übrigens vor dem Dienstantritte
die Prüfung aus den PostVorschriften zu bestehen ist,
so haben die Bewerber ferner auch anzugeben, bei
welchem Postamte für die erforderliche Praris zu
nehmen wünschen.

Laibach, den 22. Jänner 1875.
A . K. Postamt.

(249—2) Nr. 68.

Oberlehrerstelle.
Zur Besetzung der an der vierklassigen Volks-

schule in Gottschee erledigten Oberlehrerstelle mit
dem Iahresgehalte von 600 ft., der Functionszulage
von 100 ft. und dem Quartiergelde von 80 ft.
wird infolge Erlasses des hohen t. k. Landes-
schulrathes vom 8. Jänner l . I . , Z. 2804, ein
neuerlicher Concurs ausgeschrieben und wollen die
Bewerber ihre documentierten Gesuche

b i n n e n sechs Wochen
vom Tage der ersten Einschaltung dieses Edictes
im vorgeschriebenen Wege unmittelbar bei dem Orts-
schulrathe von Gottschee überreichen.

K. k. BezirkSschulrath Gottschee, am 16ten
Jänner 1875.

(265—2) Nr. 26.

Lehrerstelle.
Bei den zwciklassigen Volksschulen in Tscher-

moschniz und Treffen ist je die zweite Lehrerstelle
mit dem Iahresgehalte von 400 ft. und bei der
letztern vom Jahre 1876 angefangen mit jähr-
lichen 450 ft. in Erledigung gekommen.

Bewerber um eine diefer Lehrelposten haben
ihre gehörig documentierten Gesuche bls 10. Fe-
bruar l. I . bei dem betreffenden Ortsfchulrathe
einzubringen.

Bom l . k. Bezirksschulrath Rudolfswerth, am
19. Jänner 1875.

Der l. l. Gezirlehauptmann als Vorsitzender:
Vkel m. p.

(75-3) Nr. 133.

Kundmachung.
Eine Brieftasche mit einer Varschaft von

80 st. wurde am 11 . v. M . morgens auf der
sonnegger Straße nächst dem botanischen Varten
gefunden und Hieramts abgegeben. Der Verlust«
träger wird angewiesen, >

b innen J a h r e s f r i s t
von der dritten Kundmachung an, den Eigenthums-
anspruch auf den Fund Hieramts geltend zu machen,
widrigenfalls nach Ablauf dieser Zeit nach den
Bestimmungen des allgemeinen bürgerlichen Gesetzes
§ 392 darüber verfügt werden würde.

Stadtmagistrat Laibach, am 3. Jänner 1875.

(200—3) Nr. 668.

Kundmachung.
Wiederholte Fälle von Rauchfangbränden »

hiesiger Stadt veranlafsen den Stadtmagistrat den
Rauchfangkehrer - Gewerbsunternehmungen die ste
betreffenden Bestimmungen der Feuerlöschordnung
vom 28. Mai 1847 und die über die Führung
der Bestallungsbüchel sowohl als auch über die
Kehrungsbestätigungen in denselben ergangene ma-
gistratliche Anordnung vom 10. Februar 1870,
Z. 1530, unter Androhung der strafgerichtllchen
Anzeige über Bernachlä'ssigungsfälle im Kehren
und der administrativen Bußen, eventuell auch d«
Concessionsentziehung für die Außerachtlassung b«
erwähnten magistratlichen Anordnung in beson<
derem Wege in Erinnerung zu bringen.

Der Stadtmagistrat findet sich aber auch zu-
gleich bestimmt, die die Hauseigenthümer betreffende
magistratliche Kundmachung vom 19. Februar 1870,
Z. 1877, in Absicht auf die von ihnen zu fu>
rende Controle der Rauchfangkehrungen mit der
Einladung zu republicieren, sich genau darnach be-
nehmen zu wollen. Die angezogene Kundmachung
lautet:

Nach § 51 der für Laibach bestehenden Van«
und Feuerlöfch-Ordnung vom 28. Ma i 1847 soll
die Fegung der Rauchfänge durch ordentlich befugte
Rauchfanglehrer, und zwar bei Küchen nach Verhältnis
des mindern oder größeren Feuers alle 4 Woche»,
oder alle 14 Tage, in den Gasthäusern ab« »nd
bei allen Professionisten oder Gewerbsleuten, die
wegen ihres Gewerbes großes Feuer unterhalten,
als: Bäckern, Seifensiedern, Branntweinbrennern «.,
alle 8 Tage vorgenommen werden. Auch die Rauch-
fänge der Oefen müssen in der Heizperiode we-
nigstens einmal monatlich gehörig und rein gelehrt
werden.

Ebenso sind nach § 53 dieser Bau- und
Feuerlöschordnung die bei eisernen sowohl, als
andern Oesen in den Zimmern und Kaufläden
angebrachten Rauchrohren alle 14 Tage zu zeile-
gen und stückweise mit den eigens hiezu vorgerich-
teten Bürsten gut zu reinigen.

I n Verwendung stehende Sparherde sind eben-
falls wenigstens einmal jeden Monat zu reinigen.

Weil dieje Vorschrift seit einiger F«t nicht
zureichend beachtet wird, so findet man es bei der
besondern Wichtigkeit dieser Anordnung für noth-
wendig, dieselbe mit dem Beifügen neuerlich zur
allgemeinen Kenntnis zu bringen, daß der Magi.
strat die Rauchfanglehrermeister bereits beauftragt
hat zur Nachweifung der im Sinne der eingangs-
citierten Vorschrift vorgenommenen Kehrung Ve-
stallungsbücheln für die Herren HauSeigenthüm«
zu führen. I n diesen Bücheln sowohl, wie auch
in dem Werk buche deS Rauchfangkehrermeisters
müssen die erfolgten Kehrungen vorgemerkt und
im Bestallungsbüchel von den p. t. Herren Haus-
besitzern alle Monate bestätiget werden, welchen
daher die genaue Befolgung dieser Verordnung
empfohlen wirb.

Stadtmagistrat Laibach, den 13. Jänner 18?b.
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A n z e i g e b l a t t .
(157-1) Nr. 12583.

Curatorsbestelluug.
Vom l. t. Vezirlsgesichte Ädelsberg

wird d«n unbekannt wo sich befindlichen
Ialob. «nlon und Martin Sorc von
Glavina und deren unbekannten Rechts-
nachfolgern hiemit erinnert, daß der in
der Efecutionssache des Jakob Sbricaj
von Senosetsch gegen Franz <Kc»rc von"
Slavina ersiossene executive Realfeil»!
bktungSbescheid vom 19. September l. 3., ^
Z . 8842, dem für sie aufgestellten Kurator ^
»ä ^cturu Anton Vadnu von Slavinn!
zugestellt worden ist.

5 k. Bezirksgericht Adelsberg, am
23. Dezember 1874 ^

(zh4—^) Nr. 11645. ^

Neuerliche Tagsatzung. ^
Vom t. l Vezirtegerlchle Adelsberg

wird kund gemacht, daß in der Executions^
sacht der t. k. Finanzprocuralur zu Laibach ^
uam. des hohen NerarS glgen Franz
Oanlel, nun derenslechtsnachfolgerm Maria
Hantel von Belslo, zur Bornahme der
mit dem Gescheide vom 18. Oktober 1869,
Z. 7309, auf den 5. A M 1870 ange- ^
otdntt gewesenen, sohln sistitlten cxccu-
tiven dritten Feilbietung der dem Execu«,
l«n gehörigen Realität Urb.-Nr. 93 »cl
Luegg, pcto. "/.Gebühr per 131 fl. 59 kr. ^
e. 3. c. die neuerliche Tagsutzung auf dcn ^

23. F e b r u a r 1 8 7 5 , !
vormittags um 10 Uhr, hiergerichlS an»
geordnet worden ist.

K k. Bezirksgericht Adelsbcrg, an^
4. Dezember 1374.

(30—1) Nr. 5309.

Reassumierung dritter
ezecutivcr Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Rcifniz wird
hiemit bekannt gemacht:

E« fei über Ansuchen deS Johann
NuS von Fritsach Nr. 29, als Ctssionär
d«H Thomas Orebenc von Terziö Nr. 7,
im Reassumierungswege die mit Bescheid
oym 27. Juli 1868, Z. 4242, sistierle

dritte tfec. Feilbictung der dem Stefan
Peterlin von Großpölland Nr. 20 geb>
«igrn und im Grundbuche der Herlschaft
»uersperg »ub Urb«Nr. 735'/, vorlom-
Dlndey Realität mit dem vorigen Anhal'ge
und Beibehaltung deS OrteS und der
stünde neuerlich auf den

23. F e b r u a r 1 8 7 4
«ngeordnet worden.
. ss. t. Bezirksgericht Rcifniz. am 7ten
November 1874.

(878—1) Nr. 511.

Executive
Healitäten-Verfteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Senoselsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Aenoßi von Sojoutfche die executive Per«
fteigernng der dem Franz Premrau von
Dreihliujer bei Prüwald gehörigen, aericht«
lich auf 815 ft. geschützten Rcalilät sub Urb..
Nr, 1007 2ä Herrschaft Adclsberg bewil-
ligel und hiezu drei Feilbietui^S-Tag-
jatzungen, lwd ^nar die erfte auf d?n

13. F e b r u a r ,
ble zweite auf den

13. M ä r z
uad die dritte auf den
r 13. A p r i l 1 3 7 5 ,

ieveSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlel mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feildietung nur um
oder über dew Schätzungswert!,, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die LicitationSbcdingnifse, lvornach
Insbesondere jeder ^'icitant vor gemachtem
Anbote ein wperz Vadium zu Handen
der LicitationScou-mission zu eclegen hat,
sowie da« Schützungeprotokoll und der
Grundbuch sextract tonnen in d« diesge.
richtllchen Registratur cingeschen weiden

K k. Bezirksgericht Senosetsch. am
14. Dezember 1874.

(283—1) Nr. 243.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Feistriz wird

im Nachhange zu dem Edicte vom 30sten
September 1874, Z. 9312, in der Exe-

, culiont fache deS Josef Mizgur von Rozzo,
Bczal Piugueiue, gegen Valentin Frank

, von Tfchelje Nr. 22, poto. 4 si. e. 5. o.
bekannt gemacht, daß zur clslen Realfeil-

! bietungStagsahung am 12. Jänner 1875
lein Kauflustiger erschienen ist, weshalb am

12. F e b r u a r 1 8 7 5
zur zweiten Tagsatzung geschritten wer-
den wild.

K l, Bezirksgericht Feiftriz, am 12ten
Jänner 1875.

! ( 2 8 2 - 1 ) Nr.' 108.

Zweite ezec. Feilbietung.
> Vom l. l. Bezirksgericht Feistriz wud
im Nachhange zu dem Etncle vom löten
September 1^74, Z. 8701, tn der Exe»
cutionssache des Herrn Anton Domladis
von Feistriz gegen Andreas Nmbroziö
von Smeije, pto. 90 fi. c 8. c. bekannt
gemacht, daß zur ersten RealfeilbietungS-
tagsatzung am 8. Jänner o. I . lein Kauf«
lustiger erschienen ist, weshalb am

'9. F e b r u a r 1 8 7 5
zur zweiten Tagsatzung geschritten wird.

K l. Bezirksgericht Feistriz, am 8ten
Jänner 1875.

(284) Nr. 4508.

Dritte erec. Feilbietung.
! Bon dem t. k. Bezirksgerichte Seisen«
! berg wird im Nachhange zum Edicte vom

17. Ma i 1874, Z 1606, hiemit bekannt
j gemacht:

<is seien in der RealexeculionSsache
des Franz Zoriö von Selsenberg Nr. 33

! gegen Karl Fabiani von Seisenberg Nr. 32
' wegen â .s dem gerichtlichen Vergleiche
! vom 16. November 1869, Z. 3409, schul-
l digen 400 st. L. 8. a. die auf den 16. De-
cember 1874 und 18. Jänner 1875 an-
geordnete executive erste und zweite Feil-

! bietungs - Tagsatzung der dem letzteren
' gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Selsenberg Rctf..Nr. 26 vorkommenden,

! auf 3145 fl. gerichtlich geschätzten Rea<
' lilät über cinverständlichcs Ansuchen des
' ExecutionSfühlers und des Efecuten mit
dem Beisätze als abgethan erklärt wor-
den, daß es bei der dritten auf den

17. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

, vormittags 10 Uhr, vor diefem l. l. Oe-
^ richte angeordneten executive« Feilbietungs«
! tansatzung der genannten Realität mit
vorigen Anhange sein Verbleiben habe.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am
16. Dezember 1874.

^ (285) Nr. 4503.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem !. l. Bezirksgerichte Seifen-

berg wiid im NachhAM zum Edicte vom
1. Oliober 1874, Z. 3394. hilmit be-

plannt gemacht:
Eö sei übcr daS Ansuchen des Ialob

Klinc von Scisenberg gegen Franz und
Theresia Sinlovc uou Ambruz Nr. 35
wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom 17. Dezember 1870. Z. 3263, schul»
digen 106 st. 36 kr. c. 3. o. die auf den
17. Dezember 1874 und 20. Jänner 1875
angeordnete executive erste und zweite Feil-

j bietungStagsatzung der dem letzteren ge-
z hörigen, im Grundbuche der Herrschaft
, ZobelSberg ,ud Rclf..3tr. 289'/, vor-
kommenden, gerichtlich auf 725 fi. ö. W
bewerlhelen Realität mit dem Beisätze
als abgethan etllärt worden, daß es bei
der dritten auf den

18. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

vormittags 10 Uhr, vor diesem l. l. Ge-
richte ailgeordnetcn FeilbietungS - Tag«
sahung bezüglich der ^nannten Rcalitül
mit dem vorigen Anhange sein Verbleiben
habe.

K. l . GezillSgericht Seisenberg, am
16. Dezember 1874.

(281—1) Nr. 391.

Zweite ezec. Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Feistriz

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
8. Oktober 1874, Z. 9603, in der Exe«
cutlonSsache des Franz Schraj von Pfahl-
dorf, Bezirk îaaS, gegen Martin Penlo
von Pacje, pcw. 95 si. 44 kr. c s. o.
bekannt gemacht, daß zur ersten Realfell-
bietungs"Tagsahung am 15. Jänner 1875
lein Kauflustiger erschienen ist, weshalb am

16. F e b r u a r i 8 7 5
zur zweiten Tagsatzung geschritten wer-
den wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 15ten
Jänner 1875.

( 2 9 1 - 1) Nr. 4104.

Erecutive
Realttäten-Perfteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

(öS sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur in Vertretung des h. Aerars
und GrundenllastungsfondeS die exec. Ver-
steigerung der dem Martin Stanlovic von
VojanSdorf Nr. 16 gehörigen, gerichtlich
auf 1985 st. geschätzten, im Orundbuche
Eftr.-Nr. 29 der Steuergemeinde BojanS-
dorf vorkommenden Realität bewilligt und
hiezu drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

13. F e b r u a r , !
die zweite auf den !

13. M ä r z
und die dritte auf den

13. A p r i l 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in der Amtstanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bet der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswerts, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LkitationSbeoingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vaoium zu Handen der
Ulcitationscommisfion zu erlegen hat, so-
wie das SchätzungSprotololl und der
Grundbuchsextra«.! kmmen in der dieSge.
richtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling.

(290—1) Nr. 4107.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mvttlmg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ausuchen der l. l . Finanz-
ptvcuratur in Vertretung des hohen
Aerars die executive Versteigerung der
dem Mathias sir in von Bozatooo Nr. 28
gehörigen, gerichtlich auf 102:') ft. geschätzten,
im Grundbuche Eftr.-Nr. 39, der Steuer-
gemeinde Vojalovo vorkommenden Rea-
lität bewilligt und hiezu drei Fcilbietungs-
Tagsatzungeu, und zwar die erfte auf den

19. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 0. M ä r z
und die dritte auf den

20 . A p r i l 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in der GerichlSlanzlei mit dein Anhangt
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werde.

Die LicitationSbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSpr?tololl und der
Orunobuchscftract können in der dieSge-
nchtlichen Registratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Mottling.

^205—3) Nr. 22247.

Dritte ezee. Feilbietuug
Vom l. k. slädl.-deleg. Gezirsuerichtc

Laibach wird im Anhange;um ditSg/richt-
lichen Edicte vom 19. September 1874,
Z. 12739, bekannt gemacht:

Es haben in der Efecutionssache der
Maria Sever von Poogoriöa gegen Johann
Kosak von Bicje in Stattgcbung der von
der ExecutionSführerin emvelslündlich mit
dem Executen gestellten Ansuchens die mit
oieSgerlchtlichen Bescheide vom 19. Sep<
tembcr 1874, Z. 12739, auf den 25ste»l
November 1874 und auf den 9. Jänner
1875 angeordneten ersten zwei executive«
Feilbietungen der dem Johann Kvöal von
Vicje gehörigen, gerichtlich mit .',113 fl.
bewerthelen Realität Rctf..Nr. 393, ww. i,
toi. 33. zci Zobelsberg, mit dem für ab-
gehalten erklärt worden, baß es lediglich
bei der mit obigem Bescheide auf den

10. F e b r u a r 1875

angeordneten dritten executiven Feilbietung
mit dem früheren Anhange fein Verblei«
ben habe.

K. l. städt. deleg. Bezirksgericht Lal-
bach, am 21. November 1874.

(270—1) Nr. 185^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom dem l. t. Bezirksgericht. Ratscht
wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der k. t. Finalize
procuratur von Laibach gegen Henn Eduall»
Stubel von Ralschach, wegcn aus ben>
gerichtlichen vergleiche vom 21, Jul i 1671,
Z. 4815, schuldigen 315 fl. 9 kr. o. 3. c. i
ln die executive Versteigerung der dem letz' '
teren gehörigen, im Grundbuche 2<1 Marlt
Ralschach Wd Urb.. und Rclf..Nr. >̂
und 15 vorkommenden Realitäten salllU>t
Zugehör im gerichtlich erhobenen Schätz"
werthe von 3655 fl. ö. W. gewilliget u»°
zur Vornahme derselben die Feilbietu,'^
Tagsahungen auf den

2 6. F e b r u a r
auf den i

30. M ä r z l
und auf den

30. A p r i l 1 8 7 5 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im Ge<
richtSlocale mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität «l"
bei der letzten Ftilbietung auch unter dem
Schähwerthe an den Meistbietenden bM'
angegeben werde.

Das SchätzungSprotololl, der Grund-
buchseftract und die ilicitalionSbedingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen NmlSstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Ratschach, " " !
20. Jänner 1875.

(197-3) Nr. 4043.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung'

Vom k. k. Bezirksgerichte Möltli"t>
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finals
procuratur in Vertretung des H.AerarS ul«d
GrundcnllastungsfondeS die excc. Feilbit'
tung der dem Marko Logar von Torno»c
Nr. 6 gehörigen, gerichtlich auf 1640 ft- ö^
schätzten Eftr.-Nr. 50 der Steuergemelndl
Lolvic vorkommenden Realität bewilligt M
hiczu drei FeilbielungS-Tagsahungen, ul»
zwar die erste auf den

16. F e b r u a r
die zweite auf den

16. M ä r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Ubl'
in dem Nmtslocale mit dem AnhangeH
geordnet worden, daß die Pfandreallt"
bei der ersten und zweiten Fellbiclung ""^
um oder aber dem SchätzungSwetth, "
der dritten aber auch unter dems"^
hintangegeben werden wird. z

Die Licitationsbedingnlsse, worn""
insbesondere jeder Vicitaut vor iiemachlk
«ndo'c ein 10«/.. Vadium zu tMdell o
^icitationScommission zu erlegen hat, !
wie dai, Schützungsprotokoll u"^ - ^
Grmidklichseftract löni'en in der ° ^
gerichtlichen Registratur cilisitsehcn wer

K. l . BezillSuelichl M ü t l l m g , " ' ' ^
Juni 1874.
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Nechnungs - Abschluß
über die Empfänge und Auslagen zur Erhaltung der hiesigen Kleinkinder-Bewahranstalt

für die Jett vom 1. Jänner bis Ende Dezember 1874.

? ^ 5 - 2 Geldbetrag Z Geldbetrag
P E m p f ä n g e ^ A u s g a b e n "

I Nach adjustierter Rechnung des Jahres 1873 verbliebe- ^ 1 Auf Besoldung deS Lehrers 300 —
im «asserest 45 83 2 „ Gesoldung der Lehrerin einschlüssia einer Maad . 240 —

y. . . . . . . . c >r<> n» - . ^ " Remunerationen und Hulagen derselben . . . 168 30
An s u l , s c r , b . « r t ° n f r e . w . l l . g e n « e . . r ° « e n ^ 4 ^ N r k i M u n « °°n t«»lZ, U0 «md»n durch bi« w i » .

und Geschenken: tcrnionate 197 ! 9
2 2j Vom P. T . hochwürdigen Domkapitel und der Stadt' ^ ..Brennholz-Anschaffung. ^ . ^ . - ^.- - - 7 0 -

aeistlicklett 41 — " " HauSreparaturen, Assecuranz, Mllttär'Emquartlerung .
b) von P. T. Wohlthätern 'deS Adels. deS Beamten» und 7 und Nauchfanglehlcr.Bestallung . . . 202 ' l «

Güracrstandes 83 — ^ ' " Steuern und Gebuhren 111 «2«/.
«) .. den P. T. Frauen dieser Hauptstadt'. ' .' 689 - 8 , . N 7 « I
6) einem Kinderfreunde . 1 0 0 — " „ «apttalsanlage der ,ensettlg emgegangenen Forderung
« .̂  der löbl. krainischen Sparkasse ' . . . 200 - Pr. 100 ft und Barzugabe von 327 fi. 59 kr. au,
Y .. den P. T. Herren Rudolf und Otto Freiherren dm currenten Empfangen des Jahre« 1874 zum

v Apfaltrern 10 50 Anlaufe von b00 fi. Oesterr. Rente î  70 ' / . " / . mlt
3) .. der Frau Karolinc'Fürstin Mettcrnich anlMich Zinsen vom 1. August 1874 . . . . 427 59

ihres Scheiocns aus Laibach . . . 20 — !

3 A n a n d e r s e i t i g e n Z u f l ü s s e n : ^ ^ ^ ^ Summe der Ausgaben . . 1 8 3 3 59 ' / .

^) An c u r r e n t s . - 391 66 k a i b a c h , am 2. Ignner 1875.
j u) „ rückständigen Zinsen eines elgcnthunnlchcn Hyvu- ^

thctar-Ka'ftitals von 1000 ft. seit 1. März 1872
bis 31. Dezember 1874 zu 0"/, . . . 170 —

»') „ Miethzinscn des eigenthümlichen Hauses Nr. 63
nächst St . Florian 287 - Gustav A ^ wp.,

> " ) „ eingezahlter älterer dubioser Forderung . . 100 — ' D i t
! ! )48 ! 6 6 s>s

Summe der Empfänge . . 2 1 3 7 99 »
I m Entgegenhalte der jenseitigen Auslagen pr. . . 1 8 3 3 59' / ,1
ergiebt sich mit 31. Dezember l874 ein barer Kasserest pr. 304 , 39 ' / ,W - » . ^ ^ «. '

wörtlich: D r e i h u n d e r t und v ie r G u l d e n A l b e r t S'amaffa m p . , l
39 ' / , K r e u z e r österr. Wäh r . »ajsler und «lchnun, , l»h,»r .

^ ^ ' ^ ) Nr. 955!

h. Nelicitlltion.
t>en,t>l " ^ " l . l . Bezirksgerichte Tscher-

H« l ^'kmit bekannt gemacht:
p'oculu." ^ " Ansuchen der l. t. Finanz«
bacher n ^»'bach gegen Maria Stau«
!96ss .," Gretterdorf weg,n schuldigen
All.cil». ^ ' ̂  ^ ' ^ s- «- 'N die ekec.
W'un^ ^" ^ " b " letzteren gehörige", im
l < ,°<,^ l Hetlschafl Pöllanb tom. XVI . ,
z^tbüi, ""N"raaenen Realiiüt wegen nicht
lllyt un^'"" ^c<tliliol,sdcdingnissen gew!l«
z'»t z ^ i . ^ ^ Vornahme derselben die ein-

" " l v l , , u „ ^ . I . ^ ^ ^ ^ <,lif den

dornig Feb rua r 1 8 7 5 ,
dem ?,.,^ ' ' Ul,r. in der Amt«lan,lei mit
f i , l l ^ " ? " ' ^ bestimmt worden, daß die
«uch'un^". ^ " l i t ä t bei dcr Feilbiclun«
bietend n l . " " Schätzwerthe an den Meist-

buchSm«^ b"lMpl°lolvl l , der Glund.
^nnen b " ^ bie ^icitationsbedingnisse
^lihlilick/. » ' ^ Gerichte in dcn ne<

K , "^lntsstunden eingesehen wcldcn.
^ n De^H"?87^^ l̂chernembl, am

' ^ ^ M. 11907.

N ^u-Versteigerun«.
" " bttuunt-«emacht'""'"' ""«bcr»

pl°cu?<.wr " ^ ^ ' ^ " ' " " l. l . Finanz.

"°" Kaltm >!' l!"« ?" " " ' Martin Celan

^ . i , ^ . » ^ ü t z t t n Realität Grundb.
^ . a . . ^ ' Sl I^lobi zu Kallenfeld,
' °« b?w!!7^"i.er3.fi. I3lr
'U"«s-Ta "h "« " " li.czu drei Feilbie-
nuf t>m "'°H"''qel,, und zwa. die erste

U"'e^e^^

^«smai " ' ' " p r i l 1 8 7 5 .
l !"°" lcht« 7 " ' ^ ' ' " " l0 bi« 12 Uhr.

""»dle Pfandrealitüt bei der erste,,

znd zweiten Fellbiell.ng nur um oder über
dem KchähuugSwerlh, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer»
den wird.

Die IicitationSbedingnisse, wornach
insbeson^'lt jedlr Licilanl vor getünchtem
Unbutk ein lOperz. Vadium zu Handen
der ^icitalionscommisflon zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsvrotololl und der
GrundlmchSl'flract können il, der diesge^
ichtlichen Registratur eingesehen werden

ss. l. Bezirksgericht ildelsbcrg, am
10. Dezember 1874.

(202—2) Nr. 22337.

Dritte eM. Feilbietung.
Vom l. l. städt.'delcg. Bezirksgerichte

i!ail,ach wird im Nachhange zum diesge-
sichtlichen Ediclc vom 18. September 1874,
Z. 12585, hicmil bekannt gegeben:

Es seien ilbcr das von der l. l. Finanz-
procuratur nom. dee hohen Aerurs ein-
oetstimdlich mit Mar'a Druslovic gestellte
Ansuchen, die mit dem Vrscheide vom 18ten
September 1874, Z. 12585, auf den 12tcn
Dezember 1874 und 13. Jänner 1875
angeordneten clsten zwei Feilbieluiigen der
der Maria DriiSlovli von ^ulovic gehö-
rigen »üb Rcclf.-Nr. 3 aä Grundbuch
Lutooic, E nl . 'Nl . 18 ää Uoog gelegenen
und laut SchätzlmgllptololoUes ^o Z)r2«3.
2. Ollober 187 l , Z. 17088, gerichtlich
auf 610 f l . btwtrlheten Realität, mit dem
Gcisatze für abgehalten erklärt, daß eS
lediglich bei der dritten mit obigen Ge-
scheide auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 5
angcordueten Realfeilbielung mit dem frü-
heren Anhange verbleibe.

K. l. stät>t..dcleg. Bezirksgericht Laibach,
am 18. Dezember 1874.

(140—2) Nr. 9551.

Executive Feilbietuilg.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird hiemit bekannt gemacht:
E« sei über Ansuchen der l- l. Fi.ianz-

procuratur von Laibach gegen Maria Stau-
dacher von Vrelterdors wegen schuldigen
1W st. 34 ,r. ö.W. c. , . o. in die efec.
öffentliche Versteigerung der der letztcrn ge-

hvrigen,lmGrundbucht tow. XV I , sol. 190
»<I Hellschafl Pölland eingctragensn Real»,
tät, wegen nicht zugehaltener Licilations'
bedinanisse gewilligt und zur Vornahme
derselben die einzige Tagsatzung auf den

19. F e b r u a r I 8 7 5 .
vormittags um 11 Uhr, in der Amts-
kanzle« mit dem Anhange bestimmt wor>
den, daß die feilzubietende Realiläl bei der
Feilbietung auch unter dem Slhähwerlhe
au den Meistbietenden hlntangegebet, werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund'
buchscxtract und die Licitalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstunden eingesehen werden

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
5 Dezember 1874.

(97—3) Nr. 11776

Executive
Nealitäteu-Verfteigenlug.

Vom l. l. Vezirlsgerichte «delsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l l. Finanz-
procuralur Laibach uoiu. des hohen ilerars
und Grundentlastungefondes die exelutivl
Feilbletung der dem Josef Mi lhur i i i von
Hrasche gehlirlgen, gerichtlich aus 28 l 3 ft.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 1081 »<i
Hclischafl «delsberg pew. 212 fi. 40 l i .
e. 3. o. bewilligt und hiezu drei Fellblt-
tungs-Tagsahuugen, und zwar die erftt
auf den

19. F e b r u a r ,
die zweite auf den

17. M ü l ,
und die drillt auf den

20. A p r i l I 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalllül bei der ersten
und zweiten Fcilbictuug nur um oder Über
dem Schützungewerth, bei der dritten atm
auch unter demselben hintangcgeben wer«
den wird.

Die «icitationSbedll.Msjt, wornach
inslilsonder« jeder tticilanl vor gemachtem
Anbote rlu lOperz. Vablum zu haudcu
der ^icilationscommissioll zu erlegen hat,
so wie das Schützun^öplvlololl und del

Vrundbuchseftract lsno« in der dlesße<
'lchtlilhen Registratur einaesehen werbe»

». l Ve,irl»arrlcht »del«berg, <u>
6 Dezember 1874

l 1 6 7 - 2 ) Nr. 89«5.

Neuerliche Tagsahung.
Vom l. l Vezlrlsgelichle »del«berq

wird bekannt gemacht, daß in der Exe-
cullonssache der Frau Karoline «ilicu«,
durch Herrn Dr. Deu, gegen Lnla«Hel»
von Dorn zur Vornahme der mit de»
Vescheide vom Ib. Dez. 1873, H. 9677,
auf den 14. Npril 1874 angeoidnet ge-
wesenen uud sohln siftielten dritten efecn-
tioen Feilbietung der dem Efecuten gt-
hörigen Realität Urb.'Nr. 7 kä Herrschaft
Prem. weaen schuldiger 42 ft. 90 kr. o.»..«
die neuerliche Tagsatzuxg auf den

20. F e b r u a r 1 8 7 b .
vormittags um 10 Uhr, hiergerichls »tt
dem vorigen Anhangc angeordnel »or«
den ift.

K. l. Vezlrksgericht NdelSberg, «»
2 l . Oktober 1874.

(163—2) Nr. 11108.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. t. VtzlrlSatllchte »delsberg

wirb kund gemacht, daß in der ^reen"
tionSsache des Iohan» Valenlii von t)or-
neg Nr. I I gegen Herrn »nton Vabec
von Dorneg Nr. 18 zur Vornahme der
mit dem Gescheide vom 17. Juni 136s,
Z. 4398, auf den 15. Oktober. 16. N ^
v?mber und 15. Dezember 1874 »nze-
ordnet gewesenen und fohin fislierten q»«
culiven Feilbielung der dem Elecuten g ^
hvrigen Realität Url, -Nr. 15 »<l St . <l«.
tharinllgill zu Egg peto. 900 st. o. s. o.
die neuerlichen Tagsatzuugen auf den

20. F e b r u a r ,
dann den

30. M ü r z
und den

30. » p r i l 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittag» von 10 bl« 12 Uhr,
hiergerichls mit dem vorigen Nnhange an-
geordnet worden find,

K. l. VezillSnellcht »del«be,g. ««,
20. November 1874.
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In Laibach. Hauptplatz Nr. 3 im Ramm'schen Hause neben der Apotheke.
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